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Jahresbericht des Präsidiums für das Vereinsjahr 2023 

Bereits gehört dieses Vereinsjahr wieder der Vergangenheit an. Definitiv, endgültig, un-
widerruflich. Was bleibt, sind Erinnerungen an unzählige schöne Anlässe.  

Unter dem Motto, jeden Monat einen Anlass, versuchten wir unseren Mitgliedern auch 
in diesem Jahr ein interessantes Jahresprogramm zu bieten. 

Die meisten Anlässe sind schon so sehr zur Tradition geworden, dass sie aus dem Ver-
anstaltungskalender nicht mehr wegzudenken sind. 

Begonnen hat unser Vereinsjahr im Januar mit dem Treberwurstessen im Restaurant 
Meilibach in Au-Wädenswil. Weiter ging es mit dem Fondue-Plausch im Februar im Res-
taurant Schützenruh. 

Am 1. April (kein Scherz!) fand die GV wiederum im Hotel Landhus in Seebach statt. 
Anzumerken ist, dass an der GV von Jahr zu Jahr immer weniger Vereinsmitglieder 
teilnehmen. In diesem Jahr waren es lediglich 35 Mitglieder, was einen Negativ-Rekord 
darstellt. Die Gründe für den Rückgang sind vielschichtig, aber leider eine Tatsache und 
wir können diesen Trend wohl kaum aufhalten. 

Wo, wenn nicht an einer GV, kann man sich aktiv ins Vereinsleben einbringen. 

Dieser Negativ-Trend setzte sich leider auch an der 99.Tagung der Ehrenmitglieder, 
Veteraninnen und Veteranen im Mai fort. An diese Tagung haben sich nur 29 Personen 
angemeldet, obschon seit dem letzten Jahr alle Vereinsmitglieder daran teilnehmen dür-
fen. Wir hoffen, dass an der Jubiläumstagung im Jahr 2024 wieder mehr Mitglieder teil-
nehmen. 

Der Maibummel am 7. Mai, der Reuss entlang bis nach Bremgarten, konnte bei gutem 
Bummelwetter durchgeführt werden. Zu regnen begann es erst, als wir in einem Res-
taurant im Trockenen sassen. 

Am 18. Juni fand die Vereinsreise unter der Reiseleitung von Walter Bärtschi statt. Die-
ses Jahr ging es an den Ägerisee. Die Sonne lachte und die 28 Teilnehmer genossen 
den Ausflug. Leider konnte ich auch an diesem Anlass nicht teilnehmen, da wir zu die-
sem Zeitpunkt mit dem Velo irgendwo in Spanien Richtung Santiago de Compostela 
unterwegs waren. 

Im Juli machten wir im Verein Betriebsferien. 

Der 1. August fiel dieses Jahr buchstäblich ins Wasser. Nach dem grossen Wetterglück 
in den vergangenen Jahren, war es halt wieder einmal an der Zeit, dass eine Schlecht-
wetterfront auf den 1. August fiel. Der offizielle Teil der 1. Augustfeier musste sogar ins 
Grossmünster verlegt werden. Unsere, bereits am 8. Juli produzierten Spätzli, probier-
ten wir trotz Regen an die wenigen Besucher des Unterhaltungsnachmittags zu verkau-
fen. Mit dem Umsatz waren wir trotzdem einigermassen zufrieden. Die Zürcher sind halt 
wetterfest. 

Ein paar Tage später, am 19. August, wurde der Grillplausch bei wieder schönem Som-
merwetter und gut organisiert von Christian Schweizer durchgeführt. 

29 Gäste genossen das milde Wetter und die grillierten Würste. 

Die Wanderung am sonnigen Hang des Cholfirsts mit 8 Teilnehmern wurde dieses Jahr 
am 3. September unter der Leitung von Elisabeth Bärtschi durchgeführt. 
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Ausführliche Berichte über die Anlässe sind in den Züri-Bärner Nr. 288 bis 291 erschie-
nen. 

Am 7. Oktober fand unter der souveränen Leitung von Walter Bärtschi der beliebte Sup-
pen-, Spiel- und Spass-Nachmittag statt. 

Der letzte Anlass war wie immer der Unterhaltungsabend am 25. November im Hotel 
Landhus. Dieses Jahr waren der Jodlerklub Heimat Alchenstorf, die Theatergruppe vom 
Berner Verein Chur und das Trio Klaus Schlatter engagiert. Der Publikumsaufmarsch 
übertraf unsere Erwartungen und der Unterhaltungsabend war aus meiner Sicht ein ge-
lungener Anlass. 

An fünf Vorstandsitzungen wurden die aktuellen Probleme und die Vereinsaktivitäten 
besprochen.  

Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen und den 
Kommissionsmitgliedern für ihren grossen Einsatz zum Wohle des Vereines ganz herz-
lich bedanken. Mein Dank geht an alle Vereinsmitglieder die sich in diesem Jahr immer 
wieder spontan als Mithelfer zur Verfügung gestellt haben. 

Allen Inserenten im Züribärner sowie allen Spendern und Spenderinnen danke ich eben-
falls ganz herzlich. Mit diesen Beiträgen können wir ein attraktives Vereinsleben gestal-
ten. 

Ich wünsche Euch allen ein gesundes, glückliches und spannendes neues Vereinsjahr 
2024. 

Blibet alli gsund! Bernhard Huser 

 

 

 

 

 
100 Jahr Jubiläum Ehrenmitglieder- und Veteranen-Tagung 2024 

 
Ja, im Jahr 2024 hat die Tagung der Ehrenmitglieder und Veteranen sein 100 Jahr-Ju-
biläum. Ich gratuliere recht herzlich. Zuerst möchte ich René Wyttenbach, Obmann der 
Ehrenmitglieder und Veteranen, für sein Engagement, sein Ideenreichtum, seiner 
Freude und Hingabe recht herzlich bedanken. Es ist immer, alle Jahre wieder, eine 
grosse Freude mit der Berner Familie gemütliche Momente zu erleben. Die Rituale mit 
dem Ehrentrunk ist immer interessant und spannend.  
Es würde mich freuen, wenn alle oder möglichst viele, nächstes Jahr am 20.04.24, mit 
der Tracht erscheinen würden. 

Der Mutzebär 
René Gfeller 

ehemals Schützen Präsident 

 

Auch wir hätten Freude, wenn Alle die noch eine Tracht haben und sich darin wohlfüh-

len, mit dieser den Anlass besuchen würden. Kleiderproblem gelöst 
���� Vorstand BVZ 
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Einladung zur 

144. Generalversammlung des BVZ 

Samstag, 16. März 2024 / 14.00 Uhr 

Restaurant Landhus, Katzenbachstr. 10, 8052 Zürich 
 

 

Traktanden: 
 

 1. Präsenz 

 2. Protokoll der 143. Generalversammlung  

 3. Mitgliederbewegung 

 4. Ernennungen und Auszeichnungen 

 5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten 

 6. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 

  inkl. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

 7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 

 8. Wahlen 

 9. Tätigkeitsprogramm  

 10. Anträge 

 11. Verschiedenes 

Diese Einladung erfolgt nur im „Der ZüriBärner“. Die Generalversammlung ist für sämt-

liche Mitglieder.  

Alle haben das gleiche Stimmrecht und sind freundlich zur Teilnahme eingeladen.  

Bitte diesen Züribärner an die Generalversammlung mitnehmen, 

da bei der Behandlung der Traktanden auf diesen verwiesen wird. 

Die Hauptkasse übernimmt wieder einen Imbiss (trockenes Gedeck). 

Allen Mitgliedern, welche wegen Krankheit, Unfall oder aus anderen Gründen an der 

Generalversammlung nicht teilnehmen können, wünschen wir gute Besserung, alles 

Gute im neuen Vereinsjahr und auf Wiedersehen beim nächsten Anlass.  

 Der Vorstand 
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Protokoll der 143. Generalversammlung 
 

vom Samstag, 1. April 2023 im Hotel Landhus, 8052 Zürich 
 
Im Namen des Präsidiums begrüsst Bernhard Huser um 1400 Uhr die Anwesenden, 
speziell als Gast Fränzi Wälti, zur 143. GV des BVZ. 

Gemäss Statuten sind alle Mitglieder im „ZüriBärner“ Nr. 288 zu dieser GV eingeladen 
worden. 

Zur ordnungsgemässen Traktandenliste werden keine Änderungen gewünscht. 

Als Stimmenzähler werden von der GV einstimmig gewählt: 

P. Häfliger, M. Oetiker, R. Angst und R. Hermann  
 
Traktanden: 1. Präsenz 
 2. Protokoll der 142. Generalversammlung 
 3. Mitgliederbewegung 
 4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten 
 6. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 
  inkl. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 8. Wahlen 
 9. Tätigkeitsprogramm  
 10. Anträge 
 11. Statutenrevision 
 12. Verschiedenes 
 
1. Präsenz 

 Die Mitglieder haben sich in der Präsenzliste eingetragen. 35 stimmberechtigte Mit-
glieder sind anwesend, das absolute Mehr beträgt 18. Entschuldigt haben sich 11 
Mitglieder. 

 
2. Protokoll der 142. Generalversammlung 2022  

 Das Protokoll wurde im Vereinsorgan Nr. 288 publiziert und von Käthi Bucher 
abgefasst.  

 
 Das Protokoll wird ohne Einwendungen und unter Verdankung an  
 Käthi Bucher einstimmig genehmigt. 
 
3. Mitgliederbewegung 

 Anzahl Mitglieder am 1. Januar 2022: 138 
 Verstorben 2 
 Austritte 2 
 Eintritte 1 
 Mitgliederbestand am 31.12.2022: 135 
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 Von den folgenden Mitgliedern mussten wir für immer Abschied nehmen:  

 Helene Zbinden  01.03.2022 
 Therese Leibundgut  29.12.2022 

 Als Neumitglied kann der entschuldigt abwesende Daniel Blanc in unserem Verein 
aufgenommen werden: 

 
4. Ernennungen und Auszeichnungen 

 Folgende Ehrungen können vorgenommen werden: 

 60 Jahre Vereinszugehörigkeit: Heidi Ruch Ehrenmitglied  

 50 Jahre Vereinszugehörigkeit: Marianne Maurer Ehrenmitglied 
   Ernst Theo Hofmann Veteran, beitragsfrei 
   Urs Neuenschwander Veteran, beitragsfrei 

 40 Jahre Vereinszugehörigkeit: Irma Richiger Veteranin, beitragsfrei 
   Walter Bärtschi Ehrenmitglied/Vorstand 

 25 Jahre Vereinszugehörigkeit: Peter Moor Veteran 
 
5. Jahresbericht des Präsidenten 

 Der Jahresbericht des Präsidiums, erstellt von Bernhard Huser, wurde im „ZüriBär-
ner“, Ausgabe Nr. 288, publiziert. Vorstandsmitglied Walter Bärtschi lässt darüber 
diskutieren und abstimmen.  

 Der Jahresbericht des Präsidiums wird ohne Gegenstimme und mit Applaus 
angenommen. 

 Ebenso werden die folgenden Berichte mit Applaus an die Verfasser verdankt: 
 1. Ehrenmitglieder und Veteranen Obmann René Wyttenbach 
 2.  Weihnachtskommission Obmann Erwin Steinmann 

 B. Huser dankt im Namen des Vorstandes allen Mitgliedern, welche während des 
Jahres tatkräftig den Verein mit Arbeit oder Spenden unterstützt haben. Ebenso 
bedankt er sich bei den Inserenten im Vereinsorgan und bei allen Spendern und 
Sponsoren, die den Hauptverein, die Weihnachtskommission oder den Veteranen-
Fond unterstützt haben.  

 
6. Abnahme Jahresrechnung und Revisionsbericht inkl. Festsetzung der 

Mitgliederbeiträge 

 Ein Exemplar der Jahresrechnung 2022 wurde aufgelegt. Die Rechnung weist 
einen Verlust von Fr. 6'215.89 auf. Der Kassier, Christian Schweizer, erläutert die 
Jahresrechnung.  

 Der Revisionsbericht wird von Ruedi Maurer verlesen.  

 Die geleistete Arbeit des Kassiers und der Revisoren wird mit einem Applaus ver-
dankt. 

 Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und 
dem Kassier Ch. Schweizer Décharge erteilt. 
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 Festlegung der Mitgliederbeiträge 

 Der Vorstand beantragt der GV, den Mitgliederbeitrag in der jetzigen Höhe zu 
belassen. Diesem Antrag wird zugestimmt. 

 Mitgliederbeiträge 2023:  

 Fr. 35.-- für Stamm- und Aktivmitglieder 
 Fr. 30.-- für Veteraninnen und Veteranen 
 
7. Déchargeerteilung an den Vorstand 

 Die anwesenden Mitglieder erteilen dem Gesamtvorstand einstimmig und mit 
einem kräftigen Applaus Décharge für das vergangene Jahr. 

 
8. Wahlen 

Wahlen finden wie immer in den ungeraden Jahren statt, daher ist in diesem Jahr 
ein Wahljahr. 

Aus dem Vorstand sind keine Rücktritte eingereicht worden und die Zusammen-
setzung bleibt unverändert wie folgt: 

Präsidium Bernhard Huser / Walter Bärtschi  
Kassier Christian Schweizer  
Protokollführerin Käthi Bucher  
Obmann Ehrenmitglieder/Veteranen/-innen René Wyttenbach  
Redaktor ZüriBärner/Mitgliedermutationen Walter Bärtschi  

Nachdem sich auch an dieser GV niemand für die Übernahme des Präsidenten-
Amtes meldet, bleibt das Zweier-Präsidium bestehen. 

Der Vorstand wird einstimmig und mit Applaus für weitere 2 Jahre gewählt. 

Im Weiteren sind die Weihnachtskommission sowie die beiden Fähnriche wieder zu 
wählen: 

 Erwin Steinmann  Obmann 
 Christian Schweizer Kassier 
 René Wyttenbach  Obmann EM+Veteraninnen/Veteranen 
 Walter Bärtschi  Vertreter Präsidium 

Elisabeth Bärtschi Beisitzerin 
Marlies Steinmann Beisitzerin 

1. Fähnrich Ursula Illi  
2. Fähnrich Peter Illi  

Sowohl die Weihnachtskommission wie auch die Fähnriche werden 
einstimmig und mit Applaus für weitere 2 Jahre gewählt. 

Wahl der Revisoren: 

Infolge turnusgemässen Ausscheidens des 1. Revisors ist der Ersatzrevisor neu zu 
wählen. 

Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird als Ersatzrevisor:  
Erwin Steinmann 
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Die Revisoren setzen sich wie folgt zusammen: 

1. Revisor Ernst Theo Hofmann (bisher 2. Revisor) 
2. Revisor Ruedi Maurer (bisher Ersatzrevisor) 
Ersatzrevisor Erwin Steinmann (neu) 

Die abwesende Doris Burgherr wird mit grossem Applaus verabschiedet.  
 

9. Tätigkeitsprogramm 

Das Tätigkeitsprogramm des Hauptvereins wurde im „ZüriBärner“ Nr. 288 
publiziert. Ergänzende Termine: Vereinsreise 18.06.2023 und Wanderung  
3.09.2023. Die detaillierten Veranstaltungsprogramme und Anmeldetalons 
erscheinen jeweils frühzeitig im „ZüriBärner“.  

Der Vorstand schlägt vor, auch an die diesjährige Vereinsreise jedem 
teilnehmenden Mitglied Fr. 50.-- aus der Hauptkasse zu bezahlen.  

Das Tätigkeitsprogramm sowie der Zustupf von Fr. 50.-- an die Vereinsreise 
werden von der GV einstimmig genehmigt. 

 
10. Anträge 

 Der Antrag vom Vorstand, den EM/Veteranen- sowie den Trachtenfonds 
aufzulösen, wurde rechtzeitig an die Mitglieder verschickt. Ansonsten sind 
fristgerecht, d.h. gemäss Statuten per 31.12.2022, seitens der Mitglieder keine 
Anträge eingegangen. 

 
11. Statutenrevision 

 Im Hinblick darauf, dass der EM/Veteranenfonds zum grössten Teil stets von der 
Hauptkasse gespiesen und der Trachtenfonds seit Jahren nicht mehr beansprucht 
wurden, beantragt der Vorstand der GV, der Auflösung dieser beiden Fonds 
zuzustimmen. Die Änderungen sind in den Statuten, welche den Mitgliedern mit der 
Einladung zur GV zugestellt wurden, rot markiert. 

 Der Vorschlag, den Satz in Art. 17, Vorstand: „Die mit * bezeichneten Ämter sollten 
mindestens besetzt sein“ zu streichen, wird gutgeheissen. 

 Über den Vereinsreisebeitrag an die EM/Veteranen hat deshalb künftig die GV zu 
entscheiden.  

 Die Statutenrevision sowie der Beitrag von Fr. 20.-- an EM/Veteranen für die 
Vereinsreise werden von der GV einstimmig genehmigt. 

 
12. Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 

Bernhard Huser dankt den Mitgliedern für das Erscheinen, wünscht eine gute 
Heimreise, gute Gesundheit und gibt seiner Hoffnung Ausdruck, jeweils möglichst 
viele Mitglieder an den Veranstaltungen begrüssen zu können. 
 

 Schluss der GV: 1515 Uhr  

 Für das Protokoll: K. Bucher 
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Provisorische Agenda 2024 

Sa 13. Jan Treberwurst-Essen, 12 Uhr, Seerestaurant Meilibach, Au ZH 

Sa 24. Feb Fondueplausch, ab 12.30 Uhr, Rest. Schützenruh, Albisgüetli 

Sa 16. Mär 144. GV BVZ, 14.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 

Sa 20. Apr 100. Tagung EM + Veteranen, 12.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 

So 26. Mai Maibummel 14.00 Uhr 

So 30.Jun/7.Jul Vereinsreise 

Do 1. Aug Stadtzürcher Bundesfeier, Stadthausanlage 

Sa 17. Aug Grillplausch, ab 14.00 Uhr, beim Triemli, Zürich 

So 8. Sep Herbstbummel 

Sa 5. Okt Suppe + Spiel + Spass, 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich 

Sa 23. Nov Unterhaltungs-Abend, 19.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 

Alle aufgeführten Veranstaltungen sind bis zur Genehmigung durch die General-

versammlung provisorisch. Terminverschiebungen können eintreten, wenn wichtige 

Gründe vorliegen und werden jeweils in unserem Vereinsorgan publiziert 
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für alle Mitglieder 

des Berner-Vereins 

Zürich 

 
 

    FIGUGEGL 

 

im Restaurant Schützenruh im Albisgüetli 

Samstag, 24. Februar 2024 Zeit: 12.30 Uhr  

Kosten:  

Fondue Fr. 26.50; jeder bezahlt Essen und Getränke selber 

Anreise: 

Tram Nr. 13; Bus Nr. 32 und 89; Haltestelle Strassenverkehrsamt 

Parkplatz beim Strassenverkehrsamt kann benützt werden  

Anmeldung: 

Christian Schweizer, Untermatt 7, 8902 Urdorf, Telefon 044 734 31 20 

E-Mail: schweizer.christian@hispeed.ch 

Anmeldeschluss: Dienstag, 20. Februar 2024 

Der Vorstand freut sich und wünscht jetzt schon viel Vergnügen 
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der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 
 

Samstag, 20. April 2024, Beginn 12.00 Uhr 

Restaurant Landhus, Katzenbachstr. 10, 8052 Zürich  
 

Liebe Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen. 

Ich freue mich sehr, Euch zur 100. Tagung der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und 

Veteranen einladen zu dürfen. Diese Jubiläumstagung wird etwas anders gestaltet, 

als in früheren Jahren. Wiederum sind auch Begleitpersonen und Stamm-Mitglieder 

eingeladen, teilzunehmen. Allerdings müssen sie ihr Essen selber bezahlen. 

 

Programm:  Begrüssung durch Obmann 

  Mittagessen 

 Tagung 

 Gemütlichkeit und Unterhaltung 
 

Kosten: Essen Gratis für Ehrenmitglieder, Veteraninnen- und Veteranen  

(trockenes Gedeck) 

Stammmitglieder und Gäste bezahlen das Essen selber! 

Ich freue mich, viele von Euch an diesem Tag begrüssen zu dürfen.  
 

Anmeldung bis spätestens Samstag 13. April 2024 

Mit kameradschaftlichem Bärnergruess Der Obmann: René Wyttenbach 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Verbindliche A N M E L D U N G Veteranentag vom 20. April 2024 

bei: René Wyttenbach, Ob. Haldenweg 15, 5630 Muri 

 Tel. 076/340 10 51 / E-Mail: renewyttenbach@yahoo.com 
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Bericht Suppe + Spiel + Spass 2023 

Am Samstag, 7. Oktober 2023, durften sich 25 Teilnehmende 
am SSS-Nachmittag an der Schweighofstrasse 405 a ver-
wöhnen lassen. 

Der Anlass fand dieses Jahr meines Wissens zum zehnten 
Mal statt und wurde von vielen helfenden Händen professio-
nell und liebevoll vorbereitet. Die Tischsets mit Aare-
Schlucht-Motiv (danke Walti!), Sonnenblumen und Efeuranken gaben dem Raum eine 
fröhliche, einladende Note. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diverse Getränke, Brot, Würstli, Martinas sensationelle Minestrone, sowie Zwiebel- und 
Käsekuchen wurden angeboten. Zum Kaffee gab es süsse, selbstgebackene Kuchen 
von Christine, Gisela und Ursi und Früchte von Marianne und Ruedi. 
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Während vor allem Ruth und Elisabeth dauernd im Küchensektor tätig waren, unterhielt 
Walti die Anwesenden mit kleinen Beiträgen zum Schmunzeln. Dann liess er auch das 
Glücksrad rotieren, wobei eine ganze Menge gluschtige Sachen zu gewinnen waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In weiser Voraussicht organisierte Martina noch Kunststoff-Dosen, womit wir die übrig 
gebliebene Minestrone abfüllen und heimnehmen konnten!! (Super, Martina!) 

Es war einmal mehr ein sehr gelungener Anlass zum Geniessen - aber dafür braucht es 
eine stattliche Anzahl Mitwirkende: organisieren, einkaufen, transportieren, hinstellen, 
zwägmachen, abräumen, reinigen. 

Allen gebührt dafür ein riesiger Applaus und ein herzliches Dankeschön! 

 Marianne Maurer 
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Bericht Unterhaltungsabend 25. November 2023 

 

 

 

 

 

 

 

Pünktlich eröffnete das Trio Klaus Schlatter, vor gut 150 Gästen, den diesjährigen Abend 
mit zwei schönen Melodien. Darauf sang uns der Jodlerklub Heimat, Alchenstorf, diri-
giert von Beatrice Lenherr ein Lied und einen Jutz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann begrüsste Präsidiumsmitglied, Bernhard Huser das Publikum und Aktiven und in-

formierte über den Verlauf des Abends. 

Jetzt war wieder der Jodlerklub an der Reihe mit einem «Hühnerhaut»-Jutz und dem 
Lied «Herbstmelodie», gefolgt von einem Intermezzo des Trio Klaus Schlatter, einmal 
rassig und einmal Walzer und zwei Jodlerklub-Zugaben, «Es treycheled Heizue» und 
«Die alti Heimat». 

Den verdienten grossen Applaus durften die beiden aktiven Gruppen entgegennehmen 
und als kleinen Gruss von Zürich, erhielten alle von Bernhard ein Päckli Züritirggel. 

In der grossen Pause wurden die Lose für die Verlosung verkauft und alle die wollten 
konnten sich vor dem Theater nochmals mit Speis und Trank stärken. 

Wir waren sehr gut im Zeitplan und gemäss diesem startete die Theatergruppe des Ber-
ner-Verein Chur und Umgebung pünktlich mit dem 1. Akt des Lustspiels «Familie Zue-
wachs». Die acht Schauspieler legten sich so richtig ins Zeug, was zu vielen Lachern 
führte und unterhielten uns damit bestens. Nach dem 3. Akt und dem Happy End bran-
dete der Applaus auf. Vielen Dank für den tollen Auftritt. 
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Nun wurde es Zeit für die Verlosung, denn die 30 Körbe 
wollten an die Gewinner übergeben werden. 

René Wyttenbach hat mit seinem Team wieder einen 
vielfältigen Gabentisch zusammengestellt, dessen 
schwere Fracht er auch gleich selber mit seinem Anhä-
nger vor Ort brachte.  

Wie immer, gibt es solche, die mit vielen gekauften Lo-
sen nichts gewinnen und ander mit wenigen einen tollen 
Korb. 

Aber das Glück können wir nicht steuern und so gratulie-
ren wir allen Gewinnern und hoffen, dass es das nächste 
Mal die trifft, die diesmal kein Glück hatten. 

Wie immer, begann danach der grosse Aufbruch. Alle die schon weg waren, haben den 
folgenden Auftritt des Jodlerklubs verpasst. Er verabschiedete sich mit zwei wunder-
schönen Liedern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die wenig Verbliebenen spielte das Trio Schlatter zum Tanz auf. Es waren aber nur 
noch Vereinzelte, die diese Gelegenheit nutzten.  

Allen die zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben, danke ich im Namen des 
Vorstandes ganz herzlich.  

Walter Bärtschi 
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Bericht Chlaushöck der Höckgruppe vom 8. Dezember 2023 

Schon war es wieder soweit und wir waren bereit den Chlaushöck zu ge-
niessen. Doch oh Schock, wegen eines gesundheitlichen Problems in der 
Familie, konnte die Organisatorin nicht kommen. Damit der Höck nicht ins 
Wasser fiel, sind wir natürlich gerne eingesprungen. Das der ganze Anlass 
schon super vorbereitet war, mussten wir die dazu notwendigen Sachen 
nur noch abholen und dann konnte es losgehen. 

Nach einer weiteren Absage aus gesundheitlichen Gründen, trafen sich dann noch 13 
Chlaushöckler im Café Känzig in Kilchberg und warteten, was diesmal Feines aufge-
tischt wird. 

Marianne und Ruedi haben sich dieses Mal für Salat oder Suppe und Geschnetzeltes 
mit Nudeln entschieden. Das Dessert wurde einmal mehr vom Inhaber des Cafés, Arsim 
Totaj, offeriert, wofür wir uns ganz herzlich bedanken. Der Service war wie immer effi-
zient, aufmerksam und kompetent. 

Dann wurden alle Gaben für das alljährlich folgende Quiz auf einem Tisch ausgebreitet. 
Zu diesen gespendeten Preisen von Marianne und Ruedi kamen noch einige von Mar-
lies Steinmann hinzu, Vielen Dank. 

Dann wurde es anspruchsvoll. 24 Fragen der ver-
schiedensten Art waren mit ja oder nein zu beantworten. 

Zum Glück 
���� war ich im Besitz der Antworten und durfte 

daher nicht mitmachen. Beispiel gefällig: Das Walliser 
Wappen hat 11 Sterne? Hättest Du es gewusst? Der Ge-
winner mit sagenhaften 21 richtigen Antworten durfte sich 
als Erster am vielfältigen Gabentisch bedienen. 

Der Sinn solcher Anlässe ist auch der Gedankenaustausch 
über vielfältige Themen, die beschäftigen, erfreuen und in-
formieren. So gegen 16 Uhr war allgemeiner Aufbruch an-
gesagt und ein gemütlicher Nachmittag fand sein Ende. 

Ich möchte es nicht versäumen, Marianne zu danken: Für die Organisation dieses 
Chlaushöcks und die Reservierung des Lokals in der Laubegg für die monatlichen 
Höcks.  Walter und Elisabeth Bärtschi 
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Bericht Treberwurscht-Ässe vom 13. Januar 2024 

Dieses Jahr war das Interesse wieder grösser und es fanden sich 18 Teilnehmer bei 
richtiger Winterkälte im Restaurant Meilibach ein.  
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Die Platzreservation und Service klappte hervorragend und bald waren alle mit dem 
Original-Treberwurst-Teller, der kleinen Portion oder der vegetarischen Version inkl. 
passendem Getränk bedient. Wiederum schmeckte alles wunderbar und anschliessend 
gingen viele an die Kälte raus, um sich beim Dampfküchenwagen einen aus einer Rie-
senauswahl zu wählenden Kaffee zu holen. Vor allem waren die, die mit Schuss und 
Riesenberg Schlagrahm aufgepeppten einfach super. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Handörgeler, Martin Nauer und teilweise ein Trompeter sorgten für Unterhaltung 
und Stimmung. 

Es gab viel zu erzählen, was so vor und am Jahreswechsel passiert ist und am späteren 
Nachmittag verabschiedeten sich nach und nach die Besucher unserer Tische und be-
gaben sich wieder auf den Nachhauseweg. Walter Bärtschi  

Eintritt Mitglied Eingeführt

Schlüter-Wild Ruth Stamm Annemarie Schaflützel
Erligatterweg 61
8038 Zürich

Todesfälle: Mitglied: Verstorben am:

Furrer Greti Veteranin 26.09.2023
Hegianwandweg 24/20
8045 Zürich

Streuli Ursula Veteranin 11.12.2023
Geissacher 5
8126 Zumikon

Brugger Elisabeth Ehrenmitglied 14.12.2023
Bühlstr. 20
8707 Uetikon a/See

Adressänderungen: Mitglied: neue Adresse:

Schneeberger Vreni Veteranin Badstr. 4
Badstr. 8 / 315 8134 Adliswil
8134 Adliswil

M u t a t i o n e n
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Jahresbericht 2023 

der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 

Wenn ich in meinen Gedanken das zu Ende gehende Jahr Revue passieren lasse, 
komme ich zum Schluss; das war ein unspektakuläres aber gutes Vereinsjahr. Ich 
danke allen, welche den Berner-Verein Zürich in irgendeiner Form unterstützt ha-
ben. Sei das durch aktive Mitarbeit oder durch die Teilnahme an unseren Anlässen. 
Am 20. Mai und damit später als in anderen Jahren konnten wir unsere jährliche 
Tagung der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen durchführen. Das kommt 
daher, dass das Hotel Landhus im April immer anderweitig besetzt war. An unserer 
Tagung haben immerhin 30 Mitglieder teilgenommen und das hat mich sehr gefreut. 
Wir verbrachten einen schönen und unterhaltsamen Nachmittag im Kreise unserer 
Mitglieder. Ich empfand den Tag als sehr gelungen, auch wenn wir keine Unterhal-
tung durch Dritte bieten konnten.  
Im Jahr 2024 werden wir die 100. Tagung der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und 
Veteranen abhalten. Das ist doch wirklich etwas Besonderes, dass wir dann das 
zweite Jahrhundert in Angriff nehmen dürfen. Gerne würde ich die Tagung 2024 
schon etwas speziell und dem Anlass gerecht werdend abhalten. Vielleicht hat eines 
oder mehrere unsere Mitglieder eine gute Idee für unsere 100-Jahr-Feier! Dann 
meldet Euch bei mir, ich nehme Vorschläge gerne entgegen. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen an der Tagung kamen die Ehrungen nach der 
Anzahl Mitgliedschaftsjahren und dem Alter. Die verbleibenden Traktanden erle-
digten wir danach zügig, um uns wiederum dem Lotto spielen zuwenden zu dürfen. 
Das fand wie immer guten Anklang und wir konnten uns dabei amüsieren. 
Auch andere Anlässe durften wir sehr geniessen. Speziell denke ich an die kurzwei-
lige Vereinsreise an den und auf dem Ägerisee. Auch andere Anlässe werden von 
unserer Gruppe immer gut besucht. Herzlichen Dank dafür. Daraus nehmen wir die 
Motivation immer wieder etwas zu organisieren. Macht weiter so!! 
Nachdem wir Anfang Januar 2023 Therese Leibundgut zu Grabe tragen mussten, 
verstarb am 26. September unsere Veteranin Greti Furrer. Ich hatte mich sehr 
darüber gefreut, dass 15 Mitglieder an der Beerdigung teilgenommen haben.  
Am 14. Dezember verstarb leider auch noch unser Ehrenmitglied Elisabeth Brugger. 
Eine stattliche Anzahl Mitglieder besuchten den Abdankungsgottesdienst in der 
reformierten Kirche Uetikon am See. Die Nekrologe können Sie diesem Züri-Bärner 
entnehmen.  

Euch allen wünsche ich für das neue Jahr Gesundheit, gute Gesundheit und noch 
bessere Gesundheit. Was ist das Leben, wenn diese fehlt? Daneben aber viele glück-
liche Stunden in der Züri-Bärner-Familie. Euer Obmann, René Wyttenbach  
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Jahresbericht 2023 der Weihnachtskommission 

Am 04. Dezember um 14 Uhr fand die jährliche Weihnachtskommissions-Sitzung 

in Vollbesetzung beim Obmann statt. 

Die schriftlichen und telefonischen Verdankungen wurden gelesen und zeigen, 

dass wir mit der Tätigkeit dieser Institution viel Freude und positive Reaktionen 

auslösen. Die Spendenbereitschaft unserer lieben Mitglieder hat uns die 

Erfûllung unserer Aufgabe ermöglicht und bedanken uns ganz herzlich dafûr. 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einigen Mitgliedern ein Präsent 

verbunden mit einer sehr schönen Weihnachts-/Neujahrskarte, gestaltet von 

unserem Ehrenmitglied Walter Bärtschi, ûberreichen. Diese Karte soll speziell 

denjenigen Vereinsmitgliedern einen kleinen Aufsteller bringen, welche im Jahr 

2023 eine schwierige Zeit erleben mussten.  

Wir wûnschen allen Vereinsmitgliedern ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!! 

Auch meinen Kommissionsmitgliedern ein herzliches Dankeschön fûr ihre 

tatkräftige Unterstûtzung… 

Obmann Erwin Steinmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo hast Du denn die 

superfeinen Guetsli 

versteckt? 

«Bauch, Hüfte, Po» 

In der Weihnachtszeit 

heisst es nicht  

«Ich habe zugenommen» 

Es heisst: 

«Ich habe gewichtelt» 

Perfekt! Noch 3 Kilo 

und ich bin wieder auf 0 
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NEKROLOG 

 

Am 10. Oktober haben sich 15 Mitglieder des Berner-Verein Zürich im Friedhof 
Uetliberg für immer von unserer Veteranin verabschiedet. Ich habe an der Beerdi-
gung folgenden Text verlesen: 

Greti Furrer-Gerber 
29. Oktober 1925 bis 26. September 2023 

Liebe Trauerfamilie, liebe Freunde der Verstorbenen, liebe Trauergäste. 

Der Berner-Verein Zürich trauert mit Ihnen um Greti Furrer. Wir verlieren nicht nur ein 
Mitglied, sondern eine uns über Jahrzehnte vertraut gewordene, liebenswerte Persön-
lichkeit. Wenn ein Mensch geht, den man gemocht hat, war es immer zu früh zum Ster-
ben. Ganz gleich wie lange sie leben durfte. Sie hat schon lange immer wieder den 
Wunsch geäussert, einschlafen zu dürfen. Also gönnen wir ihr die ewige Ruhe und den 
ewigen Frieden. 

Im Jahr 1991 wurde Greti Mitglied vom Berner-Verein Zürich. 2016 durften wir sie an 
der Generalversammlung zur Veteranin ernennen. Während mehr als drei Jahrzehnten 
ist sie dem Berner-Verein treu geblieben.  

Offenbar fühlte sie sich wohl im Kreise der Züri-Bärner-Familie. Solange es ihre Ge-
sundheit zuliess, hat sie es sich nicht nehmen lassen, an unseren Anlässen oder Reisen 
teilzunehmen. Man sah sie dabei immer glücklich, strahlend und vergnügt. Aber auch 
beim Zibelemärit auf dem Paradeplatz half sie. Sie half beim Schlüferle und während 
dem Märit sah man Sie als Verkäuferin an einem unserer Stände. 

Greti war uns eine wunderbare Freundin, die uns mit viel Herzensgüte viel Gutes vor-
gelebt hat. Ich sehe sie noch heute im hohen Alter mit ihrem Eugen Hand in Hand spa-
zieren. Sie war ein Beispiel, wie man sich in Respekt und Anstand begegnen soll. Sie 
war immer gut gelaunt und fröhlich, ein gestresstes Greti habe ich nie erlebt. Ich habe 
sie immer bewundert. 

Liebe Trauerfamilie. Der Berner-Verein Zürich spricht Euch im Namen des Vorstandes, 
im Namen der Ehrenmitglieder und Veteranen, aber auch im Namen aller Mitglieder 
unser tief empfundenes Mitgefühl aus. 

Ein besonders wertvoller Mensch ist für immer gegangen. Aber gleichzeitig wird er auch 
bleiben, denn er hat in vielen Herzen tiefe Spuren hinterlassen. Wir wünschen Euch von 
ganzem Herzen die Kraft, den schweren Verlust in dankbarer Erinnerung verarbeiten zu 
können. 

Muri, 10. Oktober 2023 Für den Berner-Verein Zürich, 
  René Wyttenbach 
 Obmann der Ehrenmitglieder, 
 Veteraninnen und Veteranen 
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Nekrolog 

 

Am 19. Januar verabschiedeten sich 11 Mitglieder des Berner-Verein 

Zürich, in der reformierten Kirche in Uetikon am See für immer von 

unserem wohlverdienten Ehrenmitglied und Veteranin Elisabeth 

Brugger. Ich habe im Namen des gesamten Vereins in der Kirche 

folgenden Text verlesen: 
 

Am 14. Dezember verstarb unser Ehrenmitglied 
 

Elisabeth Brugger-Marti 

31. März 1946 bis 14. Dezember 2023 

 

Der Berner-Verein Zürich trauert mit Ihnen um unser sehr verdientes Ehren-

mitglied und Veteranin. Wir wussten schon länger, dass es Elisabeth nicht gut geht. 

Wenn ein Abschied für immer dann aber Tatsache wird, ist es dennoch immer 

wieder wie ein Schock. So auch beim Hinschied von Elisabeth. 

Elisabeth war eines unserer verdientesten Mitglieder überhaupt. Die Liste ihrer 

Tätigkeiten für unseren Verein und damit für unsere Mitglieder ist unendlich lang. 

Am 6. September 1966 trat sie durch ihre Mutter Berti Marti unserem Verein bei 

und sang gleich in unserem Chor mit. Später übernahm sie die Verantwortung für 

die Requisiten in unserer damaligen Theatergruppe. Sie stand auch als Darstellerin 

auf der Bühne. Jahrelang war sie Vorsteherin der Theatergruppe des Berner-

Verein Zürich und im Rahmen dieser Aufgabe auch Mitglied des Vorstandes. Der 

Theatergruppe fühlte sie sich immer sehr verbunden. Aber auch ausserhalb der 

Theatergruppe half sie, wo sie nur konnte. Dies immer neben Beruf und Familie! Für 

unseren Zibelemärit am Paradeplatz war sie am Stand im Verkauf tätig und machte 

potentielle Kunden gerne «gluschtig» und gab ihnen ein Müsterli. In der 

Vorbereitung für den Märit half sie beim «Brätzele». Den helfenden Mitgliedern 

kochte sie jeweils eine Suppe und spendete dazu Wurst und Brot! Wenn es darum 

ging irgendetwas zu organisieren an Hilfsmitteln, für was auch immer, Elisabeth 

organisierte das! Wir sind ihr wirklich zu grösstem Dank verpflichtet.  
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An der Generalversammlung im Jahr 1983 wurde sie in Anerkennung ihrer 

Leistungen zum Ehrenmitglied ernannt und 1986 zur Veteranin. An vielen Anlässen 

und Reisen hat sie gerne auch mit ihrem Mann Roland teilgenommen. Es ist für uns 

fast undenkbar, dass das in Zukunft nicht mehr so sein kann. Wir sind alle sehr 

traurig und werden sie vermissen!  

Wir sprechen ihrem Mann Roland und den beiden Söhnen, der ganzen Familie und 

den Angehörigen unser tief empfundenes, herzliches Beileid aus. Dies im Namen des 

Vorstandes, der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen und aller unserer 

Mitglieder. Wir werden uns immer wieder gerne an «unsere» Elisabeth erinnern. 

Dir Elisabeth senden wir unseren letzten Gruss und danken Dir tausend Mal. Es war 

wunderbar, Dich bei uns zu haben. 57 Jahre lang warst Du unser treues Mitglied. 

Danke! In unserer Erinnerung hast Du einen festen Platz. Ruhe sanft! 

Den Trauernden wünschen wir Kraft, diesen schweren Verlust eines Tages in 

dankbarer Erinnerung zu verschmerzen. 

Muri, 19. Januar 2024  René Wyttenbach 

 Obmann der Ehrenmitglieder, 

 Veteraninnen und Veteranen 
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Fragen, Fragen, Fragen 
 

Was kann die Sau eigentlich für das Wetter? 

? 
Sind die Bewohner der Sahara Wüstlinge? 

? 
Darf man mit Hosen zu einem Rockkonzert? 

? 
Dumme Menschen sagen immer Nein. Bist du Dumm? 

? 
Pfarrer: "Wollen Sie Ihren Sohn wirklich Axel nennen, Frau Schweiss"? 

? 
Warum heißt "Dusch Das" nicht "Dusch Dich"? 

Name Vorname

Strasse Nr.

Postleitzahl Wohnort

Telefon Mobile

Heimatort:                                    Geburtsdatum:

Beruf: Empfohlen durch:                               

Datum:                                    Unterschrift:                                         

Einsenden an: BVZ, Walter Bärtschi, Konrad-Ilg-Strasse 22, 8049 Zürich

Dieser Verein interessiert mich…......

Ich wünsche als MITGLIED in den Berner-Verein Zürich aufgenommen zu werden
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Ich habe einen Brief von der 

Gemeinde bekommen, in dem steht, 

dass meine Adresse 

nicht mehr existiert. 

Per Post!!! 

An meine Adresse!!! 
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